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Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00406/2015    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Zukunft der Berufsausbildung im Elektronikbereich sichern – Verlagerung an andere 
Standorte unterlassen 
 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin sieht die dringende Notwendigkeit, die 
Ausbildungsberufe Elektroniker/in für Betriebstechnik und Elektroniker/in für 
Automatisierungstechnik am Standort Schwerin zu belassen. Sie bittet den Stadtpräsidenten 
diese Haltung und die Begründung dem zuständigen Bildungsministerium zu übermitteln. 
 

 

Begründung 

Die Oberbürgermeisterin hat sich im Namen der Landeshauptstadt und im Rahmen des 
Anhörungsverfahrens zu den bekannt gewordenen Vorschlägen positioniert und den Städte- 
und Gemeindetag um Berücksichtigung der von ihr vorgetragenen Argumente gebeten.  
 
Die Stadtvertretung als politisches Organ sollte sich ebenfalls positionieren und dafür 
werben, insbesondere die im Beschlusstext genannten, beiden Berufsbilder in der 
Landeshauptstadt zu belassen.  
 
Hier ansässige, international agierende Unternehmen suchen junge Menschen mit gerade 
dieser Ausbildung und geben diesen damit ein Mittel- und Langfristperspektive für den 
weiteren beruflichen Lebensweg am Standort Schwerin. Folglich orientierte die 
Berufsberatung die angehenden Auszubildenden auch konsequent auch den Ausbildungsort 
Schwerin. Damit ist aktuell und zukünftig auch die Klassenbildung gesichert. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Sebastian Ehlers        gez. Henning Foerster 
Fraktionsvorsitzender         Fraktionsvorsitzender 
 
gez. Cornelia Nagel 
Fraktionsvorsitzende 
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